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UNSERE MISSION 

 Beiträge zur Lösung drängender Probleme von 
Gesellschaft Wissenschaft und WirtschaftGesellschaft, Wissenschaft und Wirtschaft 

 Bau und Betrieb von Forschungsinfrastruktureng
für die nationale und internationale 
Forschergemeinde

 Erkenntnisse zum Nutzen von Gesellschaft und 
Wirtschaft umsetzenWirtschaft umsetzen
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ZAHLEN UND FAKTEN 
 29.600 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiterund Mitarbeiter
 9.700 Wissenschaftler

4 800 D kt d 4.800 Doktoranden
 1.600 Auszubildende

 Budget 2010: 3,1 Mrd. €
 2,0 Mrd. institutionell durch Bund (90 %) u. Länder (10 %), ( ) ( )
 1,0 Mrd. Drittmittel*
 0,07 Mrd. Sonderfinanzierungen g
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* Es handelt sich hierbei um die Drittmittel für 2009, die als geschätzte Zahl fortgeschrieben werden.



17 HELMHOLTZ-FORSCHUNGSZENTREN
 Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI)
 Deutsches Elektronen-Synchrotron DESY
 Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ) Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ)
 Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen (DZNE)
 Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR)
 Forschungszentrum Dresden-Rossendorf (FZD) Forschungszentrum Dresden-Rossendorf (FZD)
 Forschungszentrum Jülich (FZJ)
 GKSS-Forschungszentrum Geesthacht
 GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung
 Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie (HZB)
 Helmholtz-Zentrum für Infektionsforschung (HZI)
 Helmholtz Zentrum für Umweltforschung Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung
 Helmholtz Zentrum München,

Deutsches Forschungszentrum für Gesundheit und Umwelt (HMGU)
 Helmholtz Zentrum Potsdam Helmholtz-Zentrum Potsdam,

Deutsches GeoForschungsZentrum (GFZ)
 Karlsruhe Institut für Technologie (KIT)
 Max Delbrück Centrum für Molekulare Medizin (MDC)
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 Max-Delbrück-Centrum für Molekulare Medizin (MDC)
 Max-Planck-Institut für Plasmaphysik (assoziiert) (IPP)



HELMHOLTZ-FORSCHUNGSZENTREN

Helmholtz ZentrumHelmholtz-Zentrum
Zweigstelle

Helmholtz-Geschäftsstelle
Dresden

SEITE 5



EXZELLENTE WISSENSCHAFT IM VERBUND
Die sechs ForschungsbereicheDie sechs Forschungsbereiche

Energie Schlüsseltechnologien

Erde & Umwelt Struktur der Materie

Gesundheit Luftfahrt, Raumfahrt 
und Verkehrund Verkehr
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ENERGIE
Zum Beispiel: CO2-Emissionen verringern

S l th i h K ft k Solarthermische Kraftwerke 
 Bioliq-Pilotanlage
 Geothermische Pilotanlage
 CO2-Speicherung und CO2–2 p g 2

Abtrennung mit Membranen
 Kernfusion (ITER)
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ERDE UND UMWELT
Zum Beispiel: den Klimawandel verstehen

 Polarforschung mit Eisbrecher
Polarstern und Neumayer-Stationy

 Erdbeobachtung mit Satelliten

Atmosphärenforschung mit dem
HALO-Forschungsflugzeug 
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GESUNDHEIT
Zum Beispiel: Volkskrankheiten bekämpfenZum Beispiel: Volkskrankheiten bekämpfen

 Nobel-Preis 2008 an Harald zur 
Hausen für die Entdeckung, dass 
Viren Krebs auslösen könnenViren Krebs auslösen können

 Impfung gegen 
G bä tt h l k bGebärmutterhalskrebs  

 Tumortherapie mit schweren Ionen

 Neugründung: Helmholtz-Zentrum 
für Neurodegenerative 
Erkrankungen

 Im Aufbau: Translationsforschung 
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SCHLÜSSELTECHNOLOGIEN
Zum Beispiel: Innovationen fördernZum Beispiel: Innovationen fördern

 Nobel-Preis 2007 an Helmholtz-
Forscher Peter Grünberg für die 
Entdeckung des GMR-Effekts

 Nanotechnologie/ g
Materialforschung

 Supercomputer JUBL, JUGENESupercomputer JUBL, JUGENE
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STRUKTUR DER MATERIE
Zum Beispiel: Großgeräte entwickeln und betreibenZum Beispiel: Großgeräte entwickeln und betreiben

 Mitarbeit am Large Hadron
Collider (LHC) am CERN

 Aufbau von FAIR: Entstehung 
der Masse/des Universums

 European XFEL: 
Hochaufgelöste Filme von g
chemischen und biologischen 
Prozessen. 
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VERKEHR UND WELTRAUM
Zum Beispiel: Weltraum und Erde erforschenZum Beispiel: Weltraum und Erde erforschen 

 Columbus-Weltraumlabor auf 
der ISSder ISS 

 Europäische 
Satellitennavigation GALILEOSatellitennavigation GALILEO

 Erdbeobachtung mit Satelliten, 
z B EnviSAT Terra SARz.B. EnviSAT, Terra-SAR
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HELMHOLTZ INTERNATIONAL

 Über 3.000 Kooperationen weltweit
 Erfolgreich in Europa: rund 700 Projektbeteiligungen, 

Erfolgsquote von rund 35% bei EU-Anträgen
 Prämie für Einwerbung von ERC-Grants
 Großgeräte mit internationaler Beteiligung 

z.B. XFEL, FAIR
 Beteiligung an internationalen Projekten, z.B. ITER
 Auslandsbüros in Brüssel, Moskau, Peking
 ca. 4.500 Gastforscher jährlich
 Internationale Austauschprogramme (z.B. mit China u. 

Russland)
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TALENTMANAGEMENT 

 Haus der kleinen Forscher 
24 H l h lt S hül l b 24 Helmholtz-Schülerlabore

 1.700 Auszubildende
 Strukturierte Ausbildung von 4.800 

Doktoranden gemeinsam mit Hochschulen
8 H l h lt G d i t h l d 11 8 Helmholtz-Graduiertenschulen und 11
Helmholtz-Kollegs
131 H l h lt N h h 131 Helmholtz-Nachwuchsgruppen 
mit „Tenure“-Option (Postdoc)
W2/W3 P f P f i W2/W3-Programm f. Professorinnen

 Helmholtz-Akademie für Führungskräfte

SEITE 14



CHANCENGLEICHHEIT 

 Wiedereinstiegsprogramm nach 
Familienpause für Frauen und MännerFamilienpause für Frauen und Männer

 Kinderbetreuung ab dem 1. Lebensjahr
 Flexible Arbeitszeiten 
 Netzwerk-Mentoring für FrauenNetzwerk Mentoring für Frauen
 Arbeitskreis „Frauen in den 

Forschungszentren“Forschungszentren
 Orientierung an den 

forschungsorientierten DFGforschungsorientierten DFG-
Gleichstellungsstandards
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HELMHOLTZ-NACHWUCHSGRUPPEN 
Zahlen und Fakten

 250.000 Euro p.a. für 5 Jahre, Laborausstattung und 
Zugang zur Helmholtz-Infrastruktur

 Einbindung in renommierte und internationale 
Arbeitsgruppen

 Möglichkeit einer gemeinsamen Berufung zur 
Juniorprofessur (dann Förderung für 6 Jahre)

 Option auf eine unbefristete Beschäftigung (Tenure) bei 
positiver Evaluation nach 3-4 Jahren

 Optional: Managementtraining und Mentoring über die 
Helmholtz-Akademie für Führungskräfte 

SEITE 16



HELMHOLTZ-NACHWUCHSGRUPPEN 
Voraussetzungen

 Ausgewiesene Postdocs 2 bis 6 Jahre nach der 
Promotion

 Zusammenhängender 6-monatiger 
Forsch ngsa fenthalt im A slandForschungsaufenthalt im Ausland 

 Wissenschaftliche Exzellenz als Hauptkriterium Wissenschaftliche Exzellenz als Hauptkriterium

Antragsberechtigt sind Deutsche und AusländerAntragsberechtigt sind Deutsche und Ausländer
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HELMHOLTZ-NACHWUCHSGRUPPEN 
Bewerbungs- und Auswahlverfahren

3-stufiges Auswahlverfahren
 Vorauswahl durch Zentren
 Schriftliche Voten von internationalen 

FachgutachternFachgutachtern
 Präsentation vor interdisziplinärem Panel
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HELMHOLTZ-NACHWUCHSGRUPPEN 
B b d A hl f hBewerbungs- und Auswahlverfahren

Nächste Ausschreibung Mitte Februar 2011Nächste Ausschreibung Mitte Februar 2011
Zweistufige Bewerbung:
1 B b ä h t di kt b i d1. Bewerbungen zunächst direkt bei den 

Helmholtz-Zentren, Frist Ende März 2011

2. Danach Ausgestaltung des vollständigen 
Antrages gemeinsam mit dem Zentrum und 
d P t h h h l F i t fü d A tder Partnerhochschule, Frist für den Antrag 
bei der Helmholtz-Geschäftsstelle Ende Mai 
20112011

Ausschreibung u.a. in „Nature“, „Science“ und 
DIE ZEIT“ sowie auf der Helmholtz-Homepage
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„DIE ZEIT  sowie auf der Helmholtz Homepage



Wie wird man Postdoc bei Helmholtz außerhalb 
des Nachwuchsgruppen Programms?des Nachwuchsgruppen-Programms?
Möglichkeit 1: Jobdatenbank durchsuchen 

Angebote aller
Helmholtz-Zentren

ANA
Umfassende

Suchmaschine

Feed-Abo

Aktuell rund 170 
Angebote
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http://www.helmholtz.de/jobs_karriere/stellenangebote/



Wie wird man Postdoc bei Helmholtz außerhalb 
des Nachwuchsgruppen Programms?des Nachwuchsgruppen-Programms?
Möglichkeit 2: Helmholtz-Zentren direkt kontaktieren

Unter www.helmholtz.de finden Sie
 Eine Liste aller Helmholtz-Zentren

 Eine Übersicht aller 28 Forschungsprogramme in den 6 
Forschungsbereichen

 Weitere Kontaktdaten Weitere Kontaktdaten

Auf Grundlage dieser Informationen können Sie entscheiden
I l h P Ih F h th t In welches Programm Ihr Forschungsthema passt

 An welchem Helmholtz-Zentrum Sie arbeiten möchten

In einem nächsten Schritt können Sie dann die jeweilige
Kontaktperson ansprechen und sich und Ihr Projekt vorstellen
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VIELEN DANK FÜRVIELEN DANK FÜR 
IHRE AUFMERKSAMKEIT!

www.helmholtz.de
nina.loechte@helmholtz.de

Tel. 030 206 329 43


